
DER KREUZWEG AUF DEN PÖSTLINGBERG der kfb OÖ am Freitag, 20. März, 
wurde ABGESAGT. Wir laden jedoch ALLE ein zu einem KREUZWEG in unserer 
Kirche, jeden Samstag um 18.15 Uhr. 
 
PALMBUSCHENBINDEN – DAMIT DIE TRADITION WEITERLEBT 
Am Montag, den 23. März werden im Pfarrsaal wieder die Palmbuschen gebunden. 
Am Nachmittag sind besonders Familien und Personen eingeladen, die ihren 
Palmbuschen selber binden möchten.  
Für die Vorbereitungsarbeiten ersuchen wir um Grünschnitt: Buchs, Zedern, Lärchen, 
Thujen, Wacholder, Erle, Birken, Stechpalme – Abgabe beim Pfarrheim. Vielen Dank. 
 
W O C H E N K A L E N D E R  
Losensteinerstraße 6                     0732 / 671303                      www.sttheresia.at 

SO 15.03. 10.00 Uhr 
 

4. FASTENSONNTAG Gottesdienst 
Kindergottesdienst im Pfarrheim 

MI 18.03. 19.15 Uhr PGR-Sitzung 

DO 19.03. 08.00 Uhr Gottesdienst für die Kranken der Pfarre 
anschließend gemeinsames Frühstück 

FR 20.03. 09.30 Uhr 
17.30 Uhr 

Mesner:innen-Treffen 
Kfb-3.0-Treffen 

SA 21.03. 18.15 Uhr 
19.00 Uhr 

Kreuzweg 
Gottesdienst mit Sendungsfeier der Firmlinge  

SO 22.03. 10.00 Uhr 
 

5. FASTENSONNTAG Gottesdienst, Bußfeier  
1.L: Ez 37,12b-14    2.L: Röm 8,8-11   Ev: Joh 11,1-45 

 
WASCH DICH 
(Joh 9,1-41) – das ist ein Satz, den viele Eltern zu ihren Kindern sagen. Wasch dir die 
Hände, bevor du Essen gehst, wasch dir das Gesicht, wenn du am Morgen im Bad bist.  
Wasch dich, sagte auch Jesus zu jenem Blinden, den er mit Speichel-Erde-Teig die Augen 
benetzt hat, um sauber zu werden. Wasch dich im Teich Schiloach – das bedeutet „der 
Gesandte“ bedeutet aber noch etwas Tieferes, etwas Inneres. Geh zu einem Gesandten, 
einem weisen Menschen, nimm dir dafür Zeit, und bringe dein Inneres Ordnung in, befreie 
es von Schmutz, damit du deine Aufgaben klarer sehen kannst.  
So werden diese Worte Jesu auch für uns zu einer Aufforderung, einen inneren 
Reinigungsprozess zu vollziehen, damit wir klarer sehen können.  
Was in Ihrem Leben ist von Vorstellungen, von vielleicht ungerechten Richtlinien so 
verunreinigt, dass wir den Menschen nicht wirklich gerecht werden? Worin erkennen Sie 
eine Diskrepanz zwischen dem, was Recht ist und dem was angebracht wäre. Unterziehen 
wir uns in diesen Tagen der Fastenzeit einem inneren Reinigungsprozess, gerade dann, 
wenn wir uns nicht ganz klar sind, wie wir uns in bestimmten Situationen verhalten sollen. 
Möge uns dieser neue Blick den Weg auf Christus öffnen.            Josef Danner 

http://www.sttheresia.at/

